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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Glück-Auf Wackersdorf : SV Altenstadt/WN 1949 
Samstag, 25.03.2023, 19:30 Uhr

Kaiser bleibt gegen den TV Glück-Auf Wackersdorf 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die Mannschaft des TV
Glück-Auf Wackersdorf am vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV
Altenstadt/WN 1949. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Manuel Kaiser. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Manuel Kaiser, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der TV Glück-Auf Wackersdorf dieses Match mit 2 und der SV Altenstadt/WN 1949 mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Havlicek / Kapol ihre 2:3-
Niederlage gegen Frank / Goller quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Ohne Satzgewinn für Stopfer / Mayer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Orovecz / Sand. Das musste man neidlos anerkennen. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Kaiser /
Dittrich fanden Scharf / Stopfer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Marcel Havlicek dann gegen Günter Frank. Da
gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich konnte Tim Stopfer zwar einen Satz gewinnen, verlor das
Spiel gegen Peter Orovecz aber trotzdem deutlich mit 1:3. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim 0:3 gegen Christian Goller fand Lukas
Mayer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Martin Scharf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Manuel Kaiser
verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Keinen Zähler beisteuern konnte Gerd Stopfer im
Match gegen Jürgen Dittrich, das 0:3 verloren ging. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jirina
Kapol die Partie gegen Maximilian Sand noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Marcel Havlicek gewann
sein Spiel gegen Peter Orovecz überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
in drei Sätzen. Einen Zähler für die Gäste musste Tim Stopfer bei der 1:3-Niederlage gegen Günter
Frank hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lukas Mayer über die 1:3-Niederlage
gegen Manuel Kaiser hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Glück-Auf Wackersdorf am 08.04.2023 gegen den
ASV Fronberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.04.2023 gegen den TV Nabburg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Glück-Auf Wackersdorf

Doppel: Havlicek / Kapol 0:1, Stopfer / Mayer 0:1, Scharf / Stopfer 0:1 
Einzel: M. Havlicek 2:0, T. Stopfer 0:2, L. Mayer 0:2, M. Scharf 0:1, G. Stopfer 0:1, J. Kapol 1:0 

 SV Altenstadt/WN 1949
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Doppel: Orovecz / Sand 1:0, Frank / Goller 1:0, Kaiser / Dittrich 1:0 
Einzel: P. Orovecz 1:1, G. Frank 1:1, M. Kaiser 2:0, C. Goller 1:0, M. Sand 0:1, J. Dittrich 1:0


